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Blitzlicht

BANT – Bald feiern wir Ostern. 
Das höchste, für viele auch das 
schönste Fest der Kirche. Es er-
zählt uns von Jesu Sterben und 
seiner Auferstehung. Hoffnung 
dringt ins Leben, etwas Neues 
beginnt.
Einige Wochen später feiern wir 
Pfingsten. Auch das ist ein hohes 
Fest der Kirche. Das wissen gar 
nicht so viele. Das hängt wohl 
damit zusammen, dass viele gar 
nicht (mehr) wissen, warum die-
ses Fest gefeiert wird und wel-
chen Ursprung es hat. 
Wir sehen nach: Die Vokabel 
Pfingsten kommt vom griechi-
schen Pentekoste hemera, dem 
50. Tag nach Ostern. Das ist ein-
fach zu verstehen.
Nicht so einfach zu verstehen ist 
der biblische Anlass. Im Buch 
der Apostelgeschichte lesen wir: 
„Als der Pfingsttag gekommen 
war, befanden sich alle [Jünger] 
am gleichen Ort. Da kam plötz-
lich vom Himmel her ein Brau-
sen, wie wenn ein heftiger Sturm 
daher fährt, und erfüllte das gan-
ze Haus, in dem sie waren. Und 
es erschienen ihnen Zungen wie 
von Feuer, die sich verteilten; 
auf jeden von ihnen ließ sich eine nieder. Alle 
wurden mit dem Heiligen Geist erfüllt und be-
gannen, in fremden Sprachen zu reden, wie 
es der Geist ihnen eingab.“
Zu Pfingsten schickt Gott seinen Heiligen 
Geist zu den Menschen. Und wie er den 
schickt! Der kommt mit Brausen und im 
Sturm, der kommt mit Feuerzungen, für je-
den eine, alle sollen vom Feuer des Glaubens 
abbekommen. Zu Pfingsten feiern wir, dass 
die Geschichte Jesu weitergeht, ja, eigentlich 
erst richtig beginnt. In der christlichen Traditi-
on verstehen wir Pfingsten als Gründung der 
ersten Gemeinde und der Kirche. 
Das eigentliche Pfingstwunder aber ist, dass 
die Menschen der ersten Gemeinden die 

Apostel Jesu in je ihrer eigenen Sprache 
reden hören. Ein Wunder?! Das wissen wir 
nicht. Was wir wissen ist, dass sich die Gute 
Nachricht Jesu ausgebreitet hat: wie ein Feu-
er hat sie immer mehr Herzen erfüllt und im-
mer mehr Menschen erreicht – weil sie offen-
bar mit den richtigen Worten, mit der Sprache 
des Herzens angesprochen worden waren. 
Dazu will uns das Pfingstfest noch heute Mut 
machen: dass wir als Christen in der Lage 
sind, andere mit der Botschaft Jesu anzuste-
cken, die Menschen heilig be-geist-ern.
Am 11. März wurden in unseren Gemeinden 
neue Kirchenräte gewählt. Sie stellen sich der 
Herausforderung über 6 Jahre, die Gemein-

den zu leiten und voranzubringen. Sie wer-
den viel Zeit verbringen in Sitzungen eines 
Finanzausschusses, eines Bauausschusses, 
eines Personalausschusses. 
Mutig? Verantwortungsvoll? Sicher. Vor allem 
wünschen wir unseren neuen Kirchenräten 
aber die Begeisterung für das, wofür Kirche 
steht, jenseits aller Sitzungen: für ein Haus 
der Träume, das erzählt von Hoffnung für an-
dere, von der Liebe zum Leben, von einem 
Draht in den Himmel und von Barmherzigkeit 
unter Menschen. Ein großartiges Haus. Die 
Geschichte Jesu geht darin weiter. Wir er-
zählen von der Osterhoffnung, die ins Leben 
dringt – und von dem Guten Heiligen Geist, 
den Gott uns schickt – nicht erst an Pfings-
ten: auch schon heute.

Frohe Ostern – und frohe Pfingsten uns allen! 

Ihr / Euer Stefan Stalling

BeGeisterung!

Das Pfingstfenster in der Banter Kirche
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Passionspunkte 2018 – Von neuen Chancen und alten Wunden.
Zum 18. Mal ein Weg durch Geschichte und Gegenwart der Stadt Wilhelmshaven
CuG – Vom 25. bis 31. März finden wie-
der die Passionspunkte statt. Jeweils 
um 18 Uhr verlässt die Gemeinde der 
Christus- und Garnisonkirche die Kirche 
und feiert sogenannte Passionspunkte 
an wunden Punkten in der Süd- und In-
nenstadt. 35 Minuten lang werden Fach-
leute, MusikerInnen, LektorInnen und 
TheologInnen den Ort im Kontext der 
Passionsgeschichte Jesu beleuchten. 
Ein ausgezeichnetes Projekt, so stellte 
letztes Jahr die „Stiftung Gottesdienst“ 
aus Kassel fest und zeichnete das For-
mat mit dem alljährlichen Preis aus. 
Dabei bewertete sie die Passionspunk-
te als sehr besonders, weil sie es sich 
zur Aufgabe gemacht hätten, die Stadt 
gottesdienstlich zu kartographieren. Ein 
besonderes Kompliment, dem die Pas-
sionspunkte auch dieses Jahr wieder 
gerecht werden wollen. Für dieses Jahr 
sind wieder eindrückliche Orte gefunden 
worden, die sowohl die Stadtgeschichte 
als auch die Geschichte Jesu in neuem 
und anderem Licht erscheinen lassen. 
Folgende Orte sind für die Karwoche ge-
plant: Der alte Bunker an der Jadeallee, die 
JVA am Ölhafendamm, ein Wohnheim in der 
Südstadt, die Dachterrasse des Wattenmeer 
Besucherzentrums, Kirche, Kunsthalle und 
die Wiesbadenbrücke. 
Im letzten Jahr zählten die Organisatoren 
um die beiden Pastoren Busemann und 
Morgenstern wieder einmal mehr Besuchen-
de. 1364 Besuchende verteilten sich auf die 

sieben Orte der 
Passionspunkte. 
Auch in diesem 
Jahr hat jeder 
Pass ionspunk t 
seinen ganz be-
sonderen Charme. 
Viele Geschichten 
warten darauf, er-
zählt zu werden. 

Eröffnet werden 
die Passionspunk-

te am alten Bunker 
an der Jadeallee. Hier 

entsteht das „Trilate-
rale Weltnaturerbe 
Wattenmeer Partner-
schaftszentrum“. Hinter 

diesem großen Namen versteckt 
sich eine architektonische Berei-

cherung und eine neue Chance für Wil-
helmshaven. Aber auch altbekannte Orte 
werden Anlaufpunkte für die Andachts-
reihe sein. Passionspunkte an denen die 
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1SA, 31. März 2018 | 18.00 Uhr 

Wiesbadenbrücke 
Emsstraße zur Wiesbadenbrücke

Fachmann: Dr. Stephan Huck, Marinemuseum 
Pastor: Bernhard Busemann

Musik: Hauke Renken (Vibraphon)

Lektorinnen: Grit Wegmann und Juliane Kallusky

Passionspunkt 

Abgedankt!

FR, 30. März 2018 | 18.00 Uhr

Kunsthalle, aktuelle Ausstellung
Adalbertstraße 28 

Fachmann: Dr. Jürgen Fitschen
Pastor: Frank Morgenstern 

Musik: Michael David (Harfe)

Lektorinnen: Nicole Ringsdorf und Sladana Kriesch

Passionspunkt 

Wendepunkt
MO, 26. März 2018 | 18.00 Uhr 

Justizvollzugsanstalt WHV, 
Ölhafendamm 2

Fachmänner: Rüdiger Schaarschmidt,  

Theologe und Journalist
Mike Cramme, JVA-Museumsorganisator 

Pastor: Bernhard Busemann
Musik: Hartwig Oldenettel (Akkordeon)

Lektorinnen: Insa Röben und  
Michaela Müller-Rosenberger

Passionspunkt

Vaterland?

SO, 25. März 2018 | 18.00 Uhr

Trilaterales Weltnaturerbe Wattenmeer 

Partnerschaftszentrum
Banter Seepark, Jadeallee, Höhe Atlantic Hotel

Fachfrau: Simone Groh, Betriebsleiterin GGS Wilhelmshaven 

Pastor: Frank Morgenstern 
Musik: Max Paul (Gitarre) & Adele Lenz (Klavier)

Lektorinnen: Petra Busemann und Dina Schulz-Leinert

Passionspunkt

Aus DREI mach EINS!

DO, 29. März 2018 | 18.00 Uhr

Christus-und Garnisonkirche
Am Kirchplatz 2

Fachfrau: Lea Redlich, Dramaturgin Landesbühne
Pastor Frank Morgenstern

Musik: vox avis (A-cappella Ensemble)

Lektorinnen: Sabine Wistuba und Inken Hansen

Passionspunkt 

Und wen Gott 
will strafen, …

MI, 28. März 2018 | 18.00 Uhr

Wattenmeer Besucherzentrum
Südstrand 110B, Dachterrasse

Fachmann: Roger Staves, Bildungsarbeit im Besucherzentrum
Pastor: Bernhard Busemann

Musik: Lighthouse Down (Rock-Pop Band)

Lektorinnen: Ute Salamon und Marion Winkel-Fiedelak

Passionspunkt

Siehst Du mich? DI, 27. März 2018 | 18.00 Uhr 

GPS Wohnstätte Südstadt 
Zugang von der Rheinstraße 112

Fachleute: Mitarbeitende und BewohnerInnen der GPS

Pastor: Frank Morgenstern
Musik: Pherus (Keyboard und Schlagzeug)

Lektorinnen: Kerstin Fürst und Antje Morgenstern

Passionspunkt

Mittendrin!

Passions
punkte 

2018

Einwohner immer wieder vorbeifahren und 
die nun mit Geschichte verbunden wer-
den und wo von alten Wunden erzählt wird.  
Eine feste musikalische und inhaltliche Ord-
nung für die Passionspunkte führt Fans oder 
Neuinteressierte durch die kurze Andacht. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
sich auf diesen Weg durch die Geschichte 
der Stadt und die Geschichte Jesu einzulas-
sen. 

Das Faltblatt zu den 
Passionspunkten ist 
auf der Homepage 
www.christusnews.de 
herunterzuladen.

Passions
punkte 
2018
Außergewöhnliche Orte, besondere Musik, kompetente Fachleute, 
ein engagiertes Team, PastorInnen, eine 35-minütige Feier und eine 
große Teilnehmerzahl: Das sind die Bestandteile der sogenannten  
Passionspunkte, die nun zum achtzehnten Mal von der Gemeinde der 
Christus- und Garnisonkirche in der Woche vor Ostern an wunden 
Punkten Wilhelmshavens gefeiert werden. 
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149 Jahre
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wilhelmshaven

Passions
punkte 

2018

Abendandachten
an wunden Punkten

in Wilhelmshaven

25. – 31. März 2018
18.00 – 18.35 Uhr

SO, 25. März 2018 |  Banter Seepark  
Jadeallee, Höhe Atlantic Hotel

MO, 26. März 2018 | Ölhafendamm 2

DI, 27. März 2018 |  GPS Wohnstätte Südstadt 
Zugang Rheinstraße 112

MI, 28. März 2018 | Südstrand 110B, Dachterrasse

DO, 29. März 2018 | Am Kirchplatz 2 
    Christus- und Garnisonkirche

FR, 30. März 2018 | Adalbertstraße 28, Kunsthalle

SA, 31. März 2018 | Emsstraße zur Wiesbadenbrücke

Kontakt

Kirchengemeinde Wilhelmshaven
Am Kirchplatz 1 · 26382 Wilhelmshaven
Telefon 0 44 21 - 4 19 43 · Fax  0 44 21 - 4 13 67

buero@christusnews.de
christusnews.de

Folge uns auf:
facebook.com/christusnews
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Treffpunkt Kirche

Mit voller Kehle für die Seele
BANT – Die nächste Ausgabe unseres po-
etischen Liederabends ist für Freitag, 8. Juni 
geplant. Bei gutem Wetter gibt es Lagerfeu-
erromantik im Gemeindegarten. Vormerken!

Ausflugsfahrten im April und Mai Banter Kirchenkino
BANT – 23.04. „Wunder“. Von außen be-
trachtet ist August „Auggie“ Pullman (Jacob 
Tremblay) ein sonderbares Kind: Im Gegen-
satz zu anderen Zehnjährigen wird er zu 
Hause unterrichtet und trägt ständig einen 
großen Astronautenhelm. Doch für dieses 
Verhalten gibt es einen guten Grund – Aug-
gie wurde mit einer schweren Gesichtsdefor-
mation geboren. Erst nach 27 Operationen 
kann er normal hören und sehen. Als seine 
Eltern Isabel (Julia Roberts) und Nate (Owen 
Wilson) entscheiden, dass ihr Sohn eine nor-
male Schule besuchen soll, muss Auggie 
seinen Helm abnehmen…
28.05. „La Melodie oder der Klang von 
Paris“. Für Musiker wie den 50-jährigen Vi-
olinisten Simon Daoud (Kad Merad) gibt es 
nicht viele Möglichkeiten, Geld zu verdienen, 
also nimmt er einen Vertrag als Lehrer an ei-
ner Pariser Schule an. Dort soll er Geigen-
unterricht für Kinder mit Migrationshinter-
grund geben. Natürlich hat die Rasselbande 
überhaupt keine Lust auf klassische Musik. 
Die Kinder zeigen keinen Respekt für Musik, 
Lehrer oder die teuren Instrumente. Nur ein 
Junge, der ruhige Arnold (Alfred Renely), re-
agiert anders…
Beginn der Vorstellung jeweils um 14.00 Uhr  
in der UCI-Kinowelt. Karten gibt es im Vor-
verkauf im ev. Gemeindehaus Bant, Werftstr. 
75 oder direkt am Vorstellungstag ab 13.30  
Uhr in der UCI-Kinowelt. 

Fahrtenkalender „Banter Kirche unterwegs“ 

BANT – 12.04. Botanika Bremen. Wir fah-
ren zur großen Gartenausstellung nach Bre-
men, zur besten Rhododendronblütezeit! 
Fahrt inkl. Eintritt, Führung und Kaffeetafel 
39,- Euro. Wir fahren um 10: 00 Uhr ab Ban-
ter Kirche und kehren um ca. 18:00 Uhr zu-
rück.
03.05. Maischollenessen im Waddewar-
der Hof! Wir genießen die goldbraunen 
Schollen aus der großen Pfanne! Nach der 
Andacht in der Waddewarder Kirche fah-
ren wir an die Küste nach Carolinensiel zum 
Wattkieker, um dort Kaffee und Kuchen ein-
zunehmen. Die Fahrt kostet 40,- Euro. Ab-
fahrt ist um 11.00 Uhr ab Banter Kirche, die 
Rückkehr ist gegen 18:00 Uhr geplant.
17.05. Zoo Emmen. Es geht in die Niederlan-
de. Der völlig neu eingerichtete Dierenpark 

Emmen erwartet uns im Frühling mit vielen 
Tierkindern! Eine Führung ist zubuchbar. Die 
Fahrt kostet inkl. Zoobesuch 53,- Euro. Ab-
fahrt um 08:00 Uhr ab Banter Kirche, Rück-
kehr gegen 19:30 Uhr.
ANMELDUNGEN IMMER FREITAGS VON 
13:30 Uhr – 15:00 Uhr IM BANTER GEMEIN-
DEHAUS. 

BANT – Freitag, 23.03. 
INFORMATIONSABEND 
für die Reise nach Florenz  
und Verona um 18:00 Uhr

Montag, 26.03. 
INFORMATIONSABEND 
für drei Reisen: Berlin 
(02.–04.06) – Ostsee (26.07.–
31.07.) – Florenz und Verona 
(22.08.–27.08.) Beginn 18:00 
Uhr im ev. Gemeindehaus 
Bant, Werftstr. 75

Samstag, 05.05. Musical 
„Heiße Ecke“ Hamburg 
(inkl. Drei-Gänge-Menü) ,
Abfahrt 08:30 Uhr ab Banter Kirche

Samstag, 02.06.–Montag, 04.06. Reise nach Berlin
2 Übernachtungen im *****-Hotel Sheraton Esplanade inkl. Frühstück. Führung zum Stadt-
schloss in der Humboldt-Box. Zubuchungen für das Musical „Ghost“ im Theater des Westens 
und für die Oper „La Traviata“ in der Staatsoper Unter den Linden möglich. Abfahrt am 02.06.
um 08:00 Uhr ab Banter Kirche
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Besuch im Theater am Meer: „Bella Donna“
BANT – Die Kriminalkomödie von Stefan  
Vögel wird am Sonntag, dem 15.04., um 
15.30 Uhr im Theater am Meer, Kieler Str. 
63 zu sehen sein. „Bella Donna“ heißt ja ei-
gentlich „schöne Frau“, ist aber auch die Be-
zeichnung für die hochgiftige „Tollkirsche“. 
Bei der prominenten Kochbuchautorin Car-
men haben selbst Männer ein Ablaufdatum, 
in diesem Fall: von zwei Jahren. Alle zwei 
Jahre an Silvester tauscht Carmen den alten 
gegen einen neuen Mann aus.  Nach einem 
speziellen Kräutermix für erotische Höhen-
flüge werden sie schon vor den ersten Ab-
nutzungserscheinungen mittels Belladonna 
ins Jenseits befördert. Diesmal erliegt Bernie 

dem finalen Charme der unwiderstehlichen 
Serienmörderin… Die Vorstellung steht allen 
Interessierten offen. Karten gibt es im Vor-
verkauf im Gemeindebüro, Werftstr. 75. 

Gewählt worden sind:
Helga Überall
Cenk Tjardes
Petra Biel
Wilfried Weerts
Geest-Enko Bothe
Mirko Löffler
Anne-Katrin Brinkmann
Brigitte Mittelstädt
Jana Daut
Volker Gottfried
Heidi Heidler

Ersatzkirchenälteste 
sind geworden:
Gernot Bruns
Dr. Rainer Biere
Karin Wittke
Elke Uldahl
Ingrid Klebingat
Christina Heide
Christiane 
Stückemann
Barbara Ohling
Maria Schadrin
Ulrike Sunken

Gottesdienste in der 
Banter Kirche zum Osterfest
BANT – Gründonnerstag, 29. März, 18.00 Uhr
Gottesdienst mit Tischabendmahl im Gemeindesaal 
(Pastor Moritz & Team)

Karfreitag, 30. März, 10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst mit Banter Kantorei
(Pastorin Stalling)

Ostersonntag, 1. April, 6.00 Uhr
Feier der Osternacht mit Taufen und 
Banter Kantorei anschließend Oster-
frühstück im Gemeindehaus
(Pastor Moritz & Team)

Ostersonntag, 1. April, 10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst 
(Pastor Stalling)

Ostermontag, 2. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst
(Pastorin Stalling)

Osterdienstag, 3. April, 10.30 Uhr
Kita-Ostergottesdienst
(Pastorin Stalling & Team)

Herzliche Einladung! 

Gemeindekirchenratswahl
am 11. März 2018
Wahlergebnis
Zur Wahl standen 21 Kandidatinnen 
und Kandidaten.
Sie haben sich beworben auf  
11 Plätze in unserem Kirchenrat.
Die Kirchenältesten sind hier geord-
net nach der Anzahl der erhaltenen 
Stimmen. Die Wahlbeteiligung lag bei 
9 % und ging somit leicht zurück. Wir 
danken allen Wählerinnen und Wählern 
– sowie allen, die die ordnungsgemä-
ße Durchführung der Wahl ermöglicht 
haben, insbesondere Ursula Aljets. 
Unseren Kirchenräten wünschen wir 
von Herzen Gottes Segen in ihrem 
Amt. Die Einführung des neuen Ge-
meindekirchenrats ist für Sonntag, 
10. Juni, geplant.
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Treffpunkt Kirche

Biblisches Gespräch
CuG – Am 15. Mai um 19.30 Uhr kommt 

es zu einem weiteren Gespräch mit der 

Neuapostolischen Kirche (NAK). Nach 

dem Beginn im letzten Jahr zum Thema 

„Was trennt und was verbindet uns?“ 

geht es jetzt um unterschiedliche Bibel

auslegungen. Wie interpretieren wir die 

Bibel? Auf welche Weise nähern wir uns 

den Texten und Inhalten? Das Gespräch 

ist offen für alle Interessierten. Herzliche 

Einladung in unsere Kirche.

GKR Wahlrückblick
CuG – Am 11. März haben sich wieder zahlreiche 
Menschen auf den Weg gemacht und den neuen 
Gemeindekirchenrat gewählt. Nach einem großen 
Festgottesdienst in der Kirche war im Gemeinde-
haus den ganzen Wahltag über reges Leben. Es war 
ein schönes Gemeindefest mit zahlreichen Begeg-
nungen im süßen Duft von Waffeln, Kuchen und Kaf-
fee. Die Wahlbeteiligung lag mit 11,5% (2012: 16,2%) 
niedriger als vor sechs Jahren. Mit wenigen erfreuli-
chen Ausnahmen ist die Wahlbeteiligung im gesam-
ten Kirchenkreis um knapp 4% gesunken. 

Wundersammler
CuG | BANT –  Der nächste GoSpecial findet am  
27. Mai um 18 Uhr im Pumpwerk statt. Der et-
was andere Gottesdienst nimmt sich dieses 
Mal das Thema Wunder vor. Wie ist das mit 
dem Wunder des Lebens? Was ist eigentlich 
ein Wunder? Können wir uns noch wundern? 
Wundersammler, so heißt dieser GoSpecial. Die 
Band Lighthouse Down wird den Gottesdienst 
wieder begleiten, Theater, Moderation und eine 
Dialogpredigt gehören wie immer dazu.
Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebe-
ten. Das Pumpwerk öffnet um 17.15 Uhr seine 
Türen. 

Jugendliche konnten dieses Jahr ab 14 Jah-
ren wählen. In unserer Gemeinde haben die 
unter 20jährigen nur sehr spärlich von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch gemacht. Dennoch hat 
der jüngste GKR Kandidat Marvin Jacques 
das beste Ergebnis erzielt. Der jüngste und 
der älteste Kandidat wurden von über 50% 
der Wählerinnen und Wähler gewählt. Acht 
Kandidatinnen und Kandidaten wurden somit 
direkt in den Gemeindekirchenrat gewählt: 
Marvin Jacques, Rüdiger Schaarschmidt, 

Uta Bohlen-Janßen, Dina Schulz-Leinert, 
Oda Griesemann, Michael de Vries, Juliane 
Kallusky und Ronja Schindel. Im April wer-
den noch zwei zusätzliche Kandidaten beru-
fen. Dann ist der GKR mit stimmberechtigten 
und beratenden Mitgliedern vollzählig und 
wird am 03. Juni 2018 in sein Amt eingeführt. 
Wir freuen uns über rege Beteiligung und das 
große Engagement der neuen GKRler.

Marvin 
Jacques
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Tschüss Heike!

Natascha und ihr Examen

CuG – Natascha Faull wird in den nächs-
ten beiden Monaten mit ihrer Examens-
arbeit und ihren mündlichen Prüfungen 
ihre Ausbildung beenden. Nachdem sie 
bereits im Dezember souverän ihren 
Gottesdienst absolviert hatte, wissen 
wir: AUCH DIE NÄCHSTEN SCHRITTE 
WERDEN GUT. Wir freuen uns auf die 
Präsentation ihrer Examensarbeit. Die-
se greift nämlich ein besonderes Pro-
jekt unserer Gemeinde auf. Vikarin Faull 
hat das Gottesdienstformat Theater-
Kirche mit ähnlichen Formaten in ganz 
Deutschland verglichen. 
Am 27. Mai wird Natascha Faull in einem 
Gottesdienst verabschiedet. 
Herzliche Einladung mitzufeiern. 

CuG – Am 01. April 1976 hat Heike Böncker 
den Dienst als Küsterin in der Kirchenge-
meinde begonnen. Das ist 42 Jahre her. Da-
mals hat sie mit ihrer Familie in der Dienst-
wohnung am Jochen Klepper Haus in der 

Bismarckstraße gelebt und gearbeitet. Als 
die Gemeindegrenzen angepasst wurden 
und das Gemeindezentrum verkauft wurde, 
ist sie 1994 an die Christus- und Garnison-
kirche umgezogen und hat sich hier um die 
Kirche und das Gemeindehaus gekümmert. 
Als Küsterin hat sie mehrere tausend Gottes-
dienste, Trauungen, Taufen und Trauerfeiern 
vor- und nachbereitet und begleitet. In den 
Jahren ihrer Dienstzeit hat sie zahlreiche 
Pastorinnen und Pastoren und Vikarinnen 
und Vikare in der Gemeinde begrüßt und ver-
abschiedet. Heike Böncker ist eine Küsterin 
mit Herz und Seele. Mit ihrem riesigen Erfah-
rungsschatz, ihrer klaren Linie und ihrem au-
ßerordentlichen Engagement für die Kirche 
hat sie das Gemeindeleben über Jahrzehnte 
bereichert und geprägt. Nun haben wir sie in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschie-
det. In einem Abschiedsgottesdienst und 
beim anschließenden Gemeindeempfang 
am 18.03.2018 war noch einmal viel Raum, 
um von Herzen DANKE zu sagen.
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ENGEL APOTHEKE
J. Hagemann · Inh. F. Kurz · Telefon 0 44 21/2 19 15

Fachapotheker 
 für klinische Pharmazie 

Gesundheitsberatung 
Naturheilverfahren 
 und Homöopathie

Gut zu wissen, dass im Notfall immer jemand da ist!

Citykirche

VERKAUF? 
WIR MACHEN DAS.

Immobilien Verband  
Deutschland e.V.

Sie denken an einen Verkauf? 

Besuchen Sie uns

auf unserem Verkäufertag –

morgen, Sonntag, von 14-17 Uhr 

in der Gökerstraße 125 g-h.

Wir freuen uns auf Sie!
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Immobilien Verband  
Deutschland e.V.
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MACHEN 
DAS.

CuG – Die letzte TheaterKirche in dieser 
Spielzeit findet am 6. Mai statt. Dramaturgin 
Saskia Zinsser-Krys (zum letzten Mal, bevor 
sie WHV verlässt) und Pastor Frank Morgen-
stern schauen und interpretieren gemeinsam 
das aktuelle Stück der Landesbühne Nord: 
In einem dichten Birkenwald, Nebel. 
Drei Männer finden sich in folgender Situa-
tion wieder: Eben noch waren sie im Alltag 
geerdet, doch plötzlich ist die Welt aus den 
Angeln. Bei einem löst ein Autounfall einen 
Zusammenbruch aus, der zweite erkennt 
seine Kinder nicht mehr und dem dritten 
versagen auf dem Weg in den Büroalltag die 

Vortrag – Zivile Konfliktbearbeitung in Bürgerkriegsländern

                        „In einem dichten Birkenwald, Nebel.“

CuG – Die Ev.-Luth. Kirche 
in Oldenburg hat eine Vor-
tragsreihe unter dem The-
ma „Richte unsere Füße 
auf den Weg des Friedens“ 
gestartet. Mit der Reihe 
von insgesamt sechs Vor-
trägen und Veranstaltungen lädt die olden-
burgische Kirche dazu ein, über Fragen und 
Aspekte des Leitbildes eines „gerechten Frie-
dens“ miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Am Mittwoch, 25. April, um 19:00 Uhr geht es 
in unserer Kirche um das Thema Zivile Kon-
fliktbearbeitung in Bürgerkriegsländern.

Bei „Ziviler Konfliktbearbeitung“ werden be-
wusst nichtmilitärische Mittel eingesetzt, um 
gewaltsame Auseinandersetzungen beizu-
legen und zu vermeiden. Dabei werden die 
Konfliktparteien aktiv in die Suche nach an-
gemessenen Lösungen einbezogen. Die „Zi-

Beine. Die drei Patienten 
kommen in einem Birken-
wald zu einer Art Selbst-
hilfegruppe zusammen. 
In dem Stück wird der 
Finger auf Wunden ge-
legt, an denen die Wen-
degeneration leidet.
Wie immer findet die 
TheaterKirche in der 
Christus- und Garnison-
kirche statt und beginnt 
um 18 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. 

vile Konfliktbearbeitung“ orientiert 
sich an den Bürger- und Menschen-

rechten und bezieht dabei 
die ethischen und religiö-
sen Vorgaben der Konflikt-
parteien mit ein.
Der einleitende Vortrag 
stammt von Dr. Sabine Kur-
tenbach, Senior Research 
Fellow am German Institute 

of Global and Area Studies (GIGA) in Ham-
burg, die Moderation hat Kreispfarrer Chris-
tian Scheuer.



� 9

CuG = Christus- und Garnisonkirche     BANT = Banter Kirche

Mehrgenerationenhaus

Regelmäßige Angebote 
des MGH 
April bis Mai 2018

Café Bant Öffentliche Cafeteria für alle 
Das Café Bant im Mehrgenerationenhaus 
ist ein Treffpunkt für Jung und Alt. Hier tref-
fen sich Gruppen zum Frühstücken oder 
zum Kaffee. Um Anmeldung wird gebe-
ten (Tel. 04421 – 1300 150 oder per Mail  
cafebant@mgh-wilhelmshaven.de). 
Das Café ist öffentlich. Herzlich willkommen. 
Regelmäßige Öffnungszeiten:
Montag 14.00–17.00 Uhr, Dienstag 9.30–
12.00 Uhr und 14.00–16.30 Uhr, Mitt-
woch 9.30–16.30 Uhr, Donnerstag 14.00– 
17.00 Uhr

Begegnungscafé „Redezeit“
Donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr im Café.

Sprachkurs für Flüchtlinge:
Mittwochs von 10 bis 11 Uhr. Donnerstags 
von 16.30 bis 17.30 Uhr. Kontakt über 
Anke Stalling. Tel. 21876

„Wii daddeln“ (virtuelles Kegeln)
Montags 10.00 bis 12.00 Uhr.

Fußreflexzonenmassage für Jung & Alt
Montags 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Leitung: Paula Koch. 
Anmeldung unter 04453/3935.

„Herz und Seele“
Betreuung von Demenzkranken
Montags 14.30 bis 18.00 Uhr,
donnerstags nach Absprache.
Einzelbetreuung nach Absprache.
Leitung: Hanne Terho
Tel. 04421/60579

Beratung für Senioren und deren Ange-
hörige. Seniorenstützpunkt Wilhelmsha-
ven. Karin Biere. Tel. 1300146

Selbsthilfegruppe Adipositas
Montags 19.30 Uhr; jeden 3. Montag 
im Monat; Anmeldung unter Tel. 69304 
Leitung: Silke Hedke.

Leselerncafé
Montag und Donnerstag 16-17 Uhr  
im Café Bant

Hilfe! 
Mein Enkel will mit mir skeipen – wie geht das?

BANT – Internet Café – 
für Interessierte/Neugierige und jedes Alter
Motto:	� Es gibt kein „zu Alt“ in der  

digitalen Welt!
Wo:	 Im Café Bant
Wann:	� Jeden Dienstag ab 8. Mai  

bis Ende Juni, von 14–16 Uhr

Sie haben ein Smartphone, ein Tablet, ein 
Notebook oder einen Computer und stellen 
sich ab und zu die Frage, was manche Funk-
tionen bedeuten und wo sich bestimmte In-
formationen verstecken? Dies können ganz 
individuelle persönliche Fragen sein, aber 
auch generelle – wie zum Beispiel: Wie lege 
ich einen Amazon Account an, oder wie finde 
ich die Bahnauskunft, oder wie kann ich mit 
meinen Enkeln über WhatsApp ODER Skype 
kommunizieren. Wir möchten in einer eins zu 
eins Betreuung, gezielt auf Ihre persönlichen 
Fragen eingehen. 

Learning by doing – d.h. selbstständig die 
einzelnen Schritte immer wieder probieren, 
bis sie sich sicher sind. Und wenn es bei 
dem ersten Mal nicht klappt, dann kommen 
sie an einen der folgenden Dienstage wieder.
Und überhaupt, können Sie natürlich jeden 
Dienstag dabei sein. Mit einer Tasse Kaffee 
oder Tee, einem Stück Kuchen, anderen über 
die Schulter schauen oder den Ausführun-
gen lauschen. Wir helfen Ihnen in der digita-
len Welt Schritt für Schritt voranzukommen. 
Was brauchen Sie? Kommen Sie einfach vor-
bei. Bringen Sie Ihr Smartphone, Tablet oder 
Notebook mit. Bitte achten Sie darauf dass 
die Geräte voll aufgeladen sind. Falls sie sich 
noch nicht für ein Gerät entscheiden konnten, 
ist dies vielleicht die Möglichkeit den Einstieg 
zu finden. Es ist keine Anmeldung notwendig!
Ich freue mich auf Sie!
Karin Biere – Senioren-
Pflegestützpunkt Wilhelmshaven

Karin Biere und Internet-Café

Lese- und Lerncafé
Immer montags und donnerstags findet im Café Bant ab 16.00 Uhr das offene Lese- und 
Lerncafé statt. Jeder ist willkommen, der Probleme mit dem Lesen und Schreiben hat. Wer 
zum Beispiel ein Schreiben oder ein Formular nicht versteht, kann sich hier helfen lassen. 
Im Anschluss ist es möglich, einen Lese- und Schreibkurs zu besuchen.
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Musik in der CuG

Collective Singers

Termine: 
Chor CuG: donnerstags, 19.45 Uhr in CuG

Flauto del mare (Flötenkreis) CuG:  
mittwochs, 16.30 – 19.30 Uhr

Bläserkreis CuG:  
jeden Freitag ab 18 Uhr in Altengroden

 

CuG – Die Collective Sin-
gers aus Namibia werden 
am 25. Mai um 19 Uhr ein 
Konzert in unserer Kirche 
geben. In Zusammenarbeit 
mit der IGS Wilhelmshaven 
ist es gelungen, den Chor 
nach Wilhelmshaven und in 
unsere Kirche zu holen.
Collective ist in Namibia 
sehr bekannt. Ihr Reper-
toire besteht aus tradi-
tionellen namibischen 
Liedern, Gospel- und 
moderne-afrikanische Mu-
sik. Mit diesem Repertoire 
wollen sie ihr Publikum die 
verschiedenen namibischen 
Kulturgruppen, Liedern und Tänzen vorstel-
len. Ihre Songs werden typischerweise von 
Drumming und Hand Percussion begleitet. 
Um die Deutschland-Tournee zu ermögli-
chen, wurde Collective vom National Arts 

Michael David und seine Harfe
CuG – Michael David hat mit seiner Harfe 
schon etliche Male in der Christus- und Garni-
sonkirche konzertiert. Nun wird er den Passi-
onspunkt in der Kunsthalle zum Thema „Wen-
depunkt“ begleiten. Am Sonntag wird er dann 
den Ostergottesdienst um 10 Uhr mit seiner 
Musik bereichern. Wir freuen uns darauf. 

Council von Namibia großzügig unterstützt. 
Für weitere Informationen über die Grup-
pe, besuchen Sie bitte ihre Homepage  
www.collectivesingers.com

Osternacht  
mit Vibraphon

CuG – Am 1. April um 6.00 Uhr wird wieder 
die Osternacht in unserer Kirche gefeiert.
Wie immer mit einem großen Mitarbeiter-
team und einem großen Frühstück im An-
schluss im Gemeindehaus. Besonderheit in 
diesem Jahr ist die musikalische Begleitung 
durch Hauke Renken. Der Vibraphonist hat 
schon viele Passionspunkte und Gottes-
dienste mit gestaltet. Jetzt zum ersten Mal 
die Osternacht.
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Musik in Bant

Termine: 
Kinderkantorei BANT: 
1. & 2. Klasse, mittwochs, 15.00 Uhr

Kinderkantorei BANT: 
3. & 4. Klasse, mittwochs, 15.45 Uhr

Junge Kantorei BANT: 
ab 5. Klasse, donnerstags, 18.00 Uhr

Kantorei BANT: donnerstags, 19.00 Uhr

Ars Cantandi BANT: projektbezogen

Wolfgang Amadeus Mozart
Klarinettenkonzert in A-Dur, KV 622 
Große Messe in c-Moll, KV 427

Orgelkonzert – Benjamin Reinders

BANT – Am Sonntag, 27. Mai, 17 Uhr er-
klingen zwei der berühmtesten Werke von 
Wolfgang Amadeus Mozart in der Banter 
Kirche. Die c-Moll-Messe gehört neben 
dem Requiem zu den schönsten und ge-

heimnisvollsten Werken des Komponisten. 
Sie entstand 1782 und ist, obwohl unvollen-
det, eine der herausragenden Messverto-
nungen der europäischen Musikgeschichte. 
Seit dem 19. Jahrhundert wurden Versuche 

unternommen, Mozarts Fragment zu ergän-
zen. Die Aufführung in Bant folgt nun der 
neuesten Rekonstruktion von Frieder Berni-
us und Uwe Wolf. Das Konzert für Klarinet-
te und Orchester in A-Dur stellte Mozart in 
seinem Todesjahr, 1791 fertig – es erklingt 
in seiner ursprünglichen Fassung für Bas-
settklarinette. Die Solisten José-Antonio 
Salar-Verdú (Klarinette), Hanna Zumsande 
(Sopran), Katja Stuber (Mezzosopran), Jo-
hannes Kaleschke (Tenor) und Felix Rathge-
ber (Bass) musizieren gemeinsam mit dem 
Ensemble Ars Cantandi und dem Orchester 
„Klassik am Meer“ unter der Leitung von 
Markus Nitt. Eintrittskarten sind ab 30.04. 
bei den bekannten Vorverkaufsstellen sowie 
an der Abendkasse ab 16 Uhr erhältlich.

BANT – Ein Wiedersehen mit Benjamin Reinders gibt es bei 
einem Orgelkonzert am Sonntag, 15. April, 17 Uhr in der 
Banter Kirche. Der gebürtige Schortenser studiert seit Ende 
2014 Evangelische Kirchenmusik an der Hochschule für Künste 
in Bremen (Orgelklasse Stephan Leuthold) und wird in diesem 
Sommer seine Bachelor-Prüfung ablegen. Der angehende Kir-
chenmusiker erhielt seine erste musikalische Ausbildung bei 
seinem Vater und später in Klavier und Orgel bei Kirchenmusik-
direktorin i.R. Ingrid Sturm, Stadtkantor Markus Nitt und dem 
Pianisten Gundolf Semrau. An der Alfred Führer-Orgel inter-
pretiert er Werke von Bach, Buxtehude, Liszt, Messiaen, Alain, 
Franck und Saint-Saens. Der Eintritt ist frei.
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Termine: 

Kindertreff CuG:
(Vakant, Kontakt über Bernhard Busemann 
Tel. 983339)

Kirche mit Kindern BANT: 
n.V.

{ JUGENDSEITE{ Kinderseite  

Die Energiespar-Kids sind wieder aktiv!

KONFIRMATIONEN
CuG – Am Sonntag Kantate (29.04.2018) 
feiern wir in der Christus- und Garnisonkir-
che festliche Konfirmationsgottesdienste. 
In einem Abendmahlsgottesdienst vor der 
Konfirmation bereiten wir uns am Samstag-
abend (28.04.2018 um 18 Uhr) auf den gro-
ßen Festtag vor. Die Gemeinde ist herzlich 
dazu eingeladen, die jungen Menschen beim 
Konfirmationsfest zu begleiten. 

Es werden konfirmiert am 
Sonntag, 29.04.2018 um 9.30 Uhr: 
Alina Biehler
Alexander Eilers
Leonie Eilers
Romea Flömer
Vanessa Fuhrmann
Tim Krischek
Carlotta Marahrens
Vanessa Meding
Ankea Röttger
Ty-Noel Westerbeck

Sonntag, 29.04.2018 um 11.00 Uhr:
Jette Blecker
Pia Busemann
Anneli Dons
Adrian Gerdes
Annika König
Paula Koopmann
Elenor Kroj
Jette Müller
Michelle Neumann
Stefan Sahlecker
Caroline Schadde
Tirza Scheuer
Lina Wark
Kim-Kristin Zander

CuG – Plitschplatsch (der 
Wassertropfen), der Ener-
giefresser Thermi (die Hei-
zung) und Elektra (die Glüh-
birne) werden den Kindern 
im Christus-Kindergarten von 
Insa Pohlenga (RUZ) vorge-
stellt. Es wird versucht, Strom 
selbst herzustellen und war-
me Luft sichtbar zu machen. 
Ziel ist es, sorgsam mit den 
benötigten Energien umzuge-
hen und ein Bewusstsein da-
für zu schaffen, dass Strom, 
Wasser und warme Zimmer 
nicht selbstverständlich sind. 
Erfahrbar wurde das im 
Christus-Kindergarten am 07. 
März. Da gab es einen kom-
pletten „Stromausfall“.
Was das bedeuten kann, wurde zuvor in 
den Gruppen besprochen. Somit war an 
diesem Morgen schnell klar, dass auch die 
Spülmaschine nicht funktioniert und mit kal-

tem Wasser in den Gruppen gespült werden 
musste. 
Das Thema ist hochspannend für alle Kinder, 
und am Ende des Projektes gibt es wieder 
etliche neu ausgebildete Energie-Sherifs.
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TERMINE: DER JUGENDARBEIT
Offener Treff im Keller CuG: 
dienstags und donnerstags, während  
und nach dem Konfer-Treff, bis 18.30 Uhr

Jugendgruppe BANT: 
donnerstags, 18.00 Uhr

KU-Mitarbeiter BANT: 
donnerstags, 20.00 Uhr

{ JUGENDSEITE{ Kinderseite  

Die Flotten Nadeln unterstützen wieder

BANT – Im April werden folgende junge Christinnen und Christen in der Banter Kirche konfir-
miert: 8. April: Joshua Kantimm, Jason Seifert, Malte Krutz, Lennart Ehmen, Leefke Ehmen, 
Amelie Seifert, Aylien Kruse, Marie Austermann, Malte Otte; 15. April: Roman Weimer, Leonie 
Bohlen, Emmy Daut, Angelique Theilen, Malte Otte, Ben Stahmer, Chantal Möhle, Martin Schu-
macher

KONFIRMATION! Mathe in der Kita

BANT – Die Eltern der Kinder aus der Blau-
en Gruppe der Ev. Kindertagesstätte Bant II 
setzten sich am Elternabend mit vormathe-
matischen Kompetenzen
auseinander. Sie lernten viele interessante 
Medien und Materialien, die den Kindern zu 
diesem Bildungsbereich zur Verfügung ste-
hen, kennen.
Interessiert und engagiert wurden die Ma-
terialien ausprobiert, Erfahrungen gemacht 
und viele gemeinsame Lösungswege gefun-
den.
Wie auch bei den Kindern fand besonders 
beim Sortieren und Klassifizieren unter-
schiedlicher Materialien ein reger Austausch 
statt.
Fazit der Eltern am Ende des Abends: „Es 
hat Spaß gemacht!“CuG – Zum wiederhol-

ten Mal unterstützten die 
Flotten Nadeln die beiden 
Kindertagestätten der 
Christuskirche und die 
Delfi Gruppe. Die drei Lei-
terinnen übernahmen die 
Spenden für ihre Gruppen 
und freuten sich mit den 
Kindern. Seit über 20 Jah-
ren unterstützt der Kreis 
die Arbeit mit Kindern in 
unserer Gemeinde.
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Dürfen wir vorstellen?

Interview

CuG – Barbara 
Schwarz, Erzieherin 
im Christus-Kinder-
garten wird im zwei-
ten Halbjahr 2018 
ihren Dienst been-
den. Tandem hat sie 
interviewt zu ihrer 
langen Zeit bei uns. 

Barbara, vor über 40 Jahren hast du  
angefangen in unserer KITA zu arbeiten. 

Vor 43 Jahren habe ich im Christus-Kiga 
als Erzieherin begonnen. Ich war 20 Jahre 
alt und freute mich auf diese Ganztagsstel-
le. Die damalige Leiterin des Kindergartens 
lud mich zum Kaffee ein und wir unterhiel-
ten uns. Ich konnte sie überzeugen und zwei 
Tage später rief sie mich an und ich konnte 
zum 15. Mai 1975 im Kindergarten anfangen 
zu arbeiten.

Wie war das damals?
Vieles ist anders geworden. Zum Beispiel 
mussten wir immer den Gruppenraum räu-
men, bevor die Kinder ihren Mittagsschlaf 
halten konnten. Tische und Stühle kamen 
in den Flur und die Betten, die an der Wand 
angebracht waren, wurden herunterge-
klappt. So schliefen 40 Kinder jeden Mittag. 
Anschließend wurde der Raum wieder als 
Gruppenraum hergestellt.
Insgesamt ist die Arbeit strukturierter gewor-
den, die Mitarbeiter qualifizierter. Die Erzie-
herinnen Ausbildung hat sich grundlegend 
verändert. Es gibt bessere rechtliche Grund-
lagen und Dienststellenbeschreibungen, aus 
denen der Umfang und die Verantwortung der 
einzelnen Positionen der Arbeit hervorgeht.

Wie hat sich Deine Arbeit  
inhaltlich verändert?

Es gab zu der damaligen Zeit noch ein 
Mischmasch aus verschiedenen Erzie-
hungsformen und pädagogischen Ansätze 
z.B. von Laissez-faire bis Autoritär. Heute ist 
der demokratische situationsorientierte An-
satz, der die Kinder grundsätzlich mit einbe-
zieht, meine Arbeitsweise.

Früher war alles besser ... 
Stimmt der Satz oder ist der zu einfach??

Es war eine andere Zeit mit anderen Prioritä-
ten. Die Mütter waren zum großen Teil nicht 
berufstätig, sondern als Ehefrau und Mutter 
zuhause.
Es gab nicht so viele alleinerziehende Eltern-
teile. Wir förderten die Kinder, indem wir viel 
bastelten, sangen und Märchen erzählten.
Vorschularbeit war ein wichtiges Thema, be-
sonders das Arbeiten mit den sogenannten 
Vorschulmappen. Ich denke, wir haben zu 
der Zeit auch gute, Familien unterstützende 
Arbeit geleistet.
Heute ist alles professioneller. Wir sind im 
Qualitätsentwicklungspro-
zess, wonach unsere Arbeit 
nach Standards bemessen 
werden kann.
Die Entwicklung der Kin-
der wird dokumentiert und 
regelmäßig mit den Eltern 
besprochen. Die Bildungs-
angebote sind transparent 
und hängen öffentlich an 
den jeweiligen Pinnwänden 
der Gruppe.
Die Eltern haben Eltern-
briefkästen, in denen sie Informationen über 
z.B. geplante Aktivitäten, Elternabende, Fei-
ern usw. bekommen.
Wir sind mit einer Homepage im Internet ver-
treten und somit auch für die Öffentlichkeit 
zugänglich.
Unser Kindergartenpastor lädt regelmäßig 
zu Andachten und Kinderbibelwoche oder 
Theaterkirche ein. Er ist präsent für Kinder 
und Eltern.
Jede Zeit für sich war wertvoll, aber die letz-
ten 25 Jahre waren für mich und meine per-
sönliche Entwicklung prägender.

Wie hat sich Deine Arbeitsweise verändert?
Meine Arbeitsweise hat sich verändert. Ich 
bin ruhiger, gelassener geworden. Mich 
bringt nichts mehr so schnell aus der Ruhe.
Warte ab, greif nicht so schnell/voreilig ein, 
lass den Kindern Zeit zum Ausprobieren ... 
Ich höre mir die Sorgen und Nöte der Eltern 
an und gebe ihnen das Gefühl es gemein-
sam zu schaffen.
Das tut mir gut und den Kindern/Eltern auch.

Früher warst Du die Jüngste,  
heute bist du die Älteste…

Ich war mit 20 Jahren die jüngste im Team, was 
nicht unbedingt leicht war. Ich brachte neue 
Idee mit, die misstrauisch beäugt wurden und 
nicht immer als gut befunden wurden.
Heute bin ich die Älteste, stehe fest im Beruf 
und habe junge Kollegen.
Vielleicht konnte ich der/dem Einen Hilfestel-
lung geben oder Trost und Zuspruch, wenn 
doch mal etwas nicht so lief, wie es sollte. 
Wahrscheinlich habe ich sie auch mal ge-
nervt …
Aber das müssen die Kollegen beurteilen.

Was hast Du Dir für  
den Ruhestand vorgenommen?

Ich möchte erst einmal entspannen, mich an 
den „neuen“ Alltag gewöhnen, dem Tag eine 
andere Struktur geben. Wenn ich das ge-
schafft habe, möchte ich mich ehrenamtlich 
engagieren, gerne dort, wo ich meine Erfah-
rungen einbringen kann. Dann freue ich mich 
darauf, außerhalb der Ferien mit meinem 
Mann verreisen zu können.

Was wird Dir fehlen?
Mir wird der Austausch mit den Kollegen/
innen fehlen und die Inspiration durch die 
Kinder. Die Elternarbeit, die so vielschichtig 
ist, die Entwicklung neuer Ideen und deren 
Umsetzung.....

Was wird dir nicht fehlen??
Definitiv wird mir das frühe Aufstehen nicht 
fehlen. 
Mir wird auch die Lautstärke in den Grup-
penräumen nicht fehlen bei 24 Kindern im 
Winter.



� 15

CuG = Christus- und Garnisonkirche     BANT = Banter Kirche

Nietiedt

Gerüstbau
Oberflächentechnik

Malerbetriebe
Dämmtechnik und Putz

Zum Ölhafen 6
26384 Wilhelmshaven

www.nietiedt.com

Kostenlose-Servicenummer: 0800 / 3004 100

Telefon 04421/3004-00
Telefax 04421/3004-100

info@nietiedt.com

Ihr kompetenter Partner für 
alle Bau- und Ausbauprojekte!

STARKE LEISTUNG AM BAU

Gott und die Welt

Diakonie in Wilhelmshaven = 
Dienst am Nächsten

Diakonisches Werk Friesland-Wilhelmshaven – 
Kreisgeschäftsstelle
Weserstraße 192, 26382 Wilhelmshaven-Bant
Telefon 92650 · info@diakonie-whv.de · diakonie-fri-whv.de

CuG | BANT – Die Diakonie ist der soziale 
Dienst der evangelischen Kirche. Der Ver-
band besteht aus vielen großen und kleinen 
Einrichtungen. Er versteht seinen Auftrag 
als gelebte Nächstenliebe und setzt sich 
für Menschen ein, die für viele am Rande 
der Gesellschaft stehen, die auf Hilfe an-
gewiesen oder benachteiligt sind. Die Di-
akonie versteht sich zudem als Anwältin 
der Schwachen und benennt öffentlich die 
Ursachen von sozialer Not gegenüber Poli-
tik und Gesellschaft. Kein Wunder, denn im 
Altgriechischen versteht man unter diako-
nia alle Aspekte des Dienstes am Nächsten. 
Konkrete Hilfe und Unterstützung bietet die 
Diakonie vor Ort in Wilhelmshaven. Mehr als 
80 Mitarbeitende engagieren sich hier seit 
Jahrzehnten in der Pflege, Betreuung und 
Unterstützung von Menschen mit Hilfebe-
darf. Eine noch größere Zahl an Freiwilligen 
und Spendern unterstützt sie dabei. Neben 
der Sozialberatung und sozialen Schuldner-

beratung mit Insolvenzberatung bietet die 
Diakonie Integrationsberatung und vermittelt 
Kuren für Mütter mit Kindern.
Der Tagesaufenthalt für Wohnungslose bie-
tet weit mehr als einen Aufenthaltsraum. Er 
arbeitet eng mit der Ambulanten Wohnungs-
losenhilfe und der Notunterkunft für Woh-
nungslose zusammen. Haftentlassene fin-
den Unterstützung für eine Perspektive bei 
der Straffälligenhilfe. 
Da sich Abhängigkeitserkrankungen oft 
langsam entwickeln, bietet die Fachstelle 
Sucht offene Beratungsstunden und spezi-
elle Veranstaltungen zur Suchtprävention. 
Migranten finden 
bei der Diakonie in 
Wilhelmshaven und 
Friesland Beratung. 
In Arbeitsprojekten 
wie dem Möbel-
dienst erhalten be-
dürftige Menschen 

Einrichtungsgegenstände und Kleidung, 
während dort gleichzeitig Arbeitslose eine 
Beschäftigung finden und die Möglichkeit 
haben, sich zu qualifizieren. 
In der Diakonie-Sozialstation wird die Pflege 
für alte und kranke Menschen organisiert – 
damit Menschen zu Hause wohnen bleiben 
können.
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Rückspiegel Christus- u. Garnisonkirche

Ihr Spezialist für Gruppenreisen

Westersteder Str. 48
26340 Neuenburg
Tel. 04452/474
www.ehlers-reisen.de

Die Kindergärten 

und die Delfi Gruppe 

freuen sich über die 

großzügigen Spenden

der Flotten Nadeln.

Die Waffelbäckerinnen in der langen Nacht und am GKR-Wahltag.

GKR-Wahl: Ab 14 Jahren durfte gewählt werden.
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EDITION
WATTENMEER
. . . . . . . . . . . . . . . . ®

Rheinstraße 14
26382 Wilhelmshaven
Tel. 04421 9875500
 www.edition-wattenmeer.de

»Die perfekte Vereinigung 
von Genuss, Kunst und der Liebe 
zum Wattenmeer.«

Rückspiegel Bant

„Banter Kirche unterwegs“ 

im Leeraner Miniaturland

Wahlvorstand der Gemeindekirchenratswahl 2018

Lesen und Schreiben für alle. Das alpha-Netz Wilhelmshaven 

ist da. Gründung im MGH der Banter Kirche

Letzter Gottesdienst des 12. Jahrgangs der Cäcilienschule mit Abendmahl – die Schülerinnen und Schüler verkleidet in der Mottowoche

Sandra Schorlemmer
Bismarckstraße 152
26382 Wilhelmshaven
Telefon: 04421/137411

Werden Sie unser Fan 
auf facebook!
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ANDERS
MAL

Veranstaltungen im Gemeindehaus

Weserstraße 197
26382 Wilhelmshaven

Tel. 0 44 21/20 22 60
Fax 0 44 21/20 25 73

www.inbau-tischlerei.de

Bismarckstr. 75 · Wilhelmshaven · Telefon 04421-33210 · www.tee-bakker.net

Alt-ostfriesische 
Teehandlung

in 8. Generation

Wir zaubern ein Lächeln in Ihr Gesicht!
Mit unserem kostenfreien Hausbesuchs-Service!

Für Kunden, die aus gesundheitlichen Gründen 
unser Geschäft nicht aufsuchen können, 

bieten wir einen kostenlosen 
Hausbesuchs-Service an.

Wir freuen uns auf Sie!

Wir kommen auch zu 
Ihnen nach Hause!

26382 Wilhelmshaven | Tel. 04421-74 79 009
26419 Schortens-Heidmühle | Tel. 04461-98 49 008

Reiselust spürbar nah.

Bei uns buchen
Sie alles:

• Gruppen- und Lesereisen
• weltweite Flugreise und Hotels
• Kreuzfahrten
• Bahnfahrten
• Musicaltickets

Börsenstraße 31 a ∙ 26382 Wilhelmshaven
Tel: (0 44 21) 1 50 15 ∙ Fax: (0 44 21) 15 01 99
www.LCC-wilhelmshaven.de

Optimal-Reisen 
Lufthansa 
City Center

Wir beraten Sie gern

BANT: Café Bant   Öffentliche Cafeteria für alle 
Das Café Bant im Mehrgenerationenhaus ist ein 
Treffpunkt für Jung und Alt. Hier treffen sich Grup-
pen zum Frühstücken, Mittagessen oder zum Kaf-
fee. Das Café ist öffentlich. Herzlich willkommen! 
Öffnungszeiten: Montag 14.00–17.00 Uhr, Dienstag 
9.30 – 12.00 Uhr und 14.00–16.30 Uhr, Mittwoch 
9.30–16.30 Uhr, Donnerstag 14.00–17.00 Uhr
Leitung: Bettina Schädlich

Frauen:
Frauengruppe: montags im Café  
16.4. + 14.5. jeweils 19.00 Uhr
Gleichgesinnte Frauen treffen sich zu Themen, die 
sie interessieren. Leitung / Kontakt: Helga Überall, 
Tel.: 01575 3167918
Gymnastik für Frauen: dienstags 17.45 Uhr im 
Saal. Gemeinsam und unter fachkundiger Anleitung 
macht Bewegung viel mehr Spaß. 

Senioren:
Montagskreis: 
9. April / 14. Mai: Treff 15 Uhr, Gemeindehaus
In diesem Seniorenkreis trifft man sich zu Andacht, 
Kaffee und Kuchen und anregenden Themen. 
Neue sind immer willkommen. 
(Kontakt: Pastorin Anke Stalling, Pastor Stefan 
Stalling, Brigitte Müller, Helga Frerichs) 

Gymnastik im Saal mittwochs um 14.30 Uhr
Birgit Otten bringt viel Schwung ins Leben.
Kirchentreff im Saal: freitags ab 14.00 Uhr
Hier sind alle willkommen: Kaffee und Kuchen, 
Bingo und Programm (ab 16.00 Uhr) mit Pastor 
Frank Moritz

Mit Kopf und Herz:
Sprachkurs für Flüchtlinge:
mittwochs 10.00 -11.00 Uhr in Raum 1 (I. Stock) 
mit Heidi Heidler und Team
donnerstags 16.30 – 17.30 Uhr in Raum 1 (I. Stock) 
mit Christiane Stückemann und Team
Begegnungscafé „Redezeit“ 
donnerstags 17.30 – 18.30 Uhr im Café 
Dieser Treff schließt sich an den Sprachkurs an. 
Jeder ist willkommen. (Kontakt: Pastorin Stalling) 
Kleiderkammer: mittwochs von 16.00 Uhr – 18.00 
Uhr in der Werftstr. 71b (rechts neben der Banter 
Kirche). Der Treff für alle, die gute Kleidung in allen 
Größen günstig erwerben wollen. Helga Überall 
und ihr Team tun ihr Bestes, für alle das Passende 
zu finden. Kleiderspenden können vormittags im 
Gemeindehaus abgegeben werden.
Besuchsdienst: mittwochs von 10.00 – 11.30 Uhr n.V.
Ehrenamtliche im Geburtstagsbesuchsdienst tref-
fen sich regelmäßig mit Pastor Moritz.

Gruppen / Arbeitskreise:
Line-Dancer: mittwochs um 12.30 Uhr im Saal
Die ev. Familienbildungsstätte lädt zum Fitness
training zu Cowboy- und Westernmusik.
Bibelstunde mittwochs um 16.00 Uhr im Saal
Gemeinsam mit Pastor Frank Moritz trifft sich ein 
Kreis zum Lesen und Besprechen ausgewählter 
Abschnitte der Bibel. Im Anschluss beginnt um 
17.00 Uhr das Abendgebet. 
Werkkreis für Erwachsene dienstags um 19.00 Uhr 
in Raum 4 (II. Stock)
Irmtraud Daniels entwickelt mit ihrem Kreis viele 
kreative Bastelideen.

Alle Kreise sind offen für neue Teilnehmer/innen!
Sollten Sie Interesse haben, rufen Sie uns gerne 
an (Kontakte siehe letzte Seite) 



Ev. Seniorenzentrum
Wilhelmshaven e.V.
seit 1989

Posener Straße 41 · 26388 Wilhelmshaven
E-mail: seniorenzentrum-whv@diakonie-ol.de

www.ev-seniorenzentrum-whv.de

Telefon: 0 44 21 / 95 55 - 22

Tagespflege

Telefon: 0 44 21 / 95 55 - 0

Bestattermeister 
Familienbetrieb  

jederzeit erreichbar 
Bestattungsvorsorge 

WHV-Sengwarden      Hauptstraße 27 
 04423 - 2480   04421-746047

www.bestattungen-janssen.de 

B E S T A T T U N G E N

Bernd Janßen GmbH

Mühlenweg 75	 Tel. 04421/202785	 E-Mail: info@sohnle-bedachungen.de
26384 Wilhelmshaven	 Fax 04421/201796	 www.sohnle-bedachungen.de

Für die ältere Generation:
CuG – Mittwochstreff (Mittwoch, 15.00 Uhr): 
18. April / 9. Mai
Gespräch über Kirche und die Welt bei Tee, Kaffee 
und Kuchen

Gemeindefrühstück:
jeweils 9.00 – 10.30 Uhr / Donnerstag: 
19. April / 24. Mai
Gepflegtes Frühstück mit literarischen Häppchen

Musik:
Chor: Donnerstag, 19.45 Uhr  
Gemeindehaus Christus- und Garnisonkirche
Blockflöten: Mittwoch, 18.00 – 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Christus- und Garnisonkirche
Bläserkreis: jeden Freitag, 18.00 Uhr in 
Altengroden im Gemeindehaus

Mit Kopf und Herz:
Besuchsdienst
Freitags von 9.00 – 10.30 Uhr: 
27. April / im Mai nach Absprache 
Gemeindemitglieder besuchen Gemeindemitglieder 
zum Geburtstag

Gottesdienst- und LektorInnenkurs
Dienstag, 18.30 – 20.00 Uhr: 24. April
Treffen des Gottesdienst-Mitarbeiterteams
Bibelkreis
Donnerstag, jeweils um 10.00 Uhr
12. & 26. April / 3. & 24. Mai
Gesprächskreis über Bibel und Theologie

Mit Hand und Fuß:
Handarbeitskreis: Die „Flotten Nadeln“
14-tägig, Dienstag, 10.00 – 12.00 Uhr
3. & 17. April & 8. & 22. Mai  
Gemeinsam stricken, häkeln und handarbeiten für 
den guten Zweck 
Lauftreff: Mittwoch, 18.30 Uhr ab Gemeindehaus 
(Kontakt Tel. 22205)
Lauftreff und Möglichkeit sich gemeinsam auf 
Laufveranstaltungen vorzubereiten
Radtreff
14. April 2018	 Start 11.00 Uhr
12. Mai 2018	 Start 11.00 Uhr
Bei Rückfragen: 04421 64015 

Junge Gemeinde:
Offener Treff im Keller dienstags und donnerstags, 
während und nach dem Konfer Treff bis 18.30 Uhr

Gruppen / Arbeitskreise:
Anonyme Alkoholiker: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Selbsthilfegruppe Frauen nach Krebs:  
Jeden ersten Montag im Monat, 15.00 Uhr  
Gesprächskreis Eltern behinderter Kinder:  
jeden ersten Montag im Monat, 19.00 Uhr  
Greenpeace: donnerstags ab 18.30 Uhr 
Trauercafé/Hospizgruppe: jeden zweiten 
Montag im Monat, 15.00 – 16.30 Uhr
Beratungsstelle in der Sakristei, Dienstag, jeweils 
um 9 Uhr, 17. April und 15. Mai
Amnesty International 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, um 19.30 Uhr
DELFI-Kurse Eltern-Kind-Angebot der Familien- 
bildungsstätte für Kinder ab der 8. Lebenswoche 
bis zum 1. Lebensjahr, Anmeldung über die Famili-
en Bildungsstätte unter Tel. 04421 32016

– Alle Kreise sind offen für neue Teilnehmende! –

TELEFAX 77 98 115

www.sternzeit-bestattungen.de
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Banter Kirche
Gemeindebüro Banter Kirche 
Werftstraße 75 · Tel. 2 62 55 oder 1 30 01 40 · 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09-12 Uhr
und Do. 16-18 Uhr
E-Mail: kirchenbuero.bant@kirche-oldenburg.de
www.banterkirche.de
Kindergarten Bant I 
Kindergang 12 · Tel. 20 26 50
KiTa-Bant-1.Wilhelmshaven@kirche-oldenburg.de
Kindergarten Bant II 
Pommersche Str. 4 · Tel. 2 29 82
KiTa-Bant-2.Wilhelmshaven@kirche-oldenburg.de
Pastor Frank Moritz 
Werftstr. 77 · Tel. 2 80 52
pastor.moritz@ewetel.net · Tel. 0177 8343905
Pastorin Anke Stalling
Werftstraße 71 · Tel. 2 18 76 / 0170 915 7324 
astalling@gmx.de
Pastor Stefan Stalling 
Werftstraße 71 · Tel. 2 18 76 / 0160 921 71861 
ststalling@gmx.de
Stadtkantor Markus Nitt 
Werftstr. 75 · Tel. 9 50 06 75
Seniorenarbeit Birgit Klümper 
Werftstr. 75 · Tel. 130 01 42
info.seniorenarbeit-bant@gmx.de
Küster Hans-Georg Wehn 
Werftstr. 71a · Tel. 2 60 48

Kontakt

Spendenkonto: Ev.-luth. Kirchengemeinde 
BANT, Sparkasse Wilhelmshaven
IBAN DE80 2825 0110 0002 6050 04
BIC-SWIFT-Code BRLADE21WHV
Volksbank Wilhelmshaven
IBAN DE 25 2829 0063 0000 7519 90
BIC-/SWIFT-Code GENODEF1WHV

MehrGenerationenHaus 
Pastorin Anke Stalling
Werftstraße 75 – Tel. 21876
info@mgh-wilhelmshaven.de
„Herz und Seele“ · Hanne Terho
herzundseele@mgh-wilhelmshaven.de 
Tel. 0173 7 06 17 43
Café Bant · Bettina Schädlich
cafebant@mgh-wilhelmshaven.de
Tel. 1300 150
Senioren- u. Pflegestützpunkt 
Wilhelmshaven
Seniorenstützpunkt 
Karin Biere · Tel. 130 01 46 
Mo., Di. und Do. von 10:00 Uhr – 14:00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung.
Pflegestützpunkt
Monika Abels · Tel. 130 01 47
Jörg Bleckwehl · Tel. 130 01 48
Montag bis Freitag von 8.30 Uhr – 12.30 Uhr

Wir arbeiten gerne mit unseren 
kirchlichen Kooperationspartnern:

Christus- u. Garnisonkirche
Gemeindebüro Christus- u. Garnisonkirche
Am Kirchplatz 1 · Tel. 4 19 43 · Fax 4 13 67
Geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 10.00–12.00 Uhr
E-Mail: buero@christusnews.de
christusnews.de
Christus-Kindergarten
Adalbertstr. 24 · Tel. 4 36 77
christus-kindergarten.de
Kindertagesstätte Inselviertel
Bismarckstr. 8a · Tel. 30 22 00
kindertagesstaette-inselviertel.de
Pastor Frank Morgenstern
Viktoriastr. 30 · Tel. 2 22 05
Pastor Bernhard Busemann
Am Kirchplatz 3 · Tel. 98 33 39
Vikarin Natascha Faull · Tel. 7 71 57 18  
Küster Andreas Ansorge · Tel. 300 77 22
Kreisjugenddiakonin Nadine Hoffmann
Tel. 0171 7 10 72 19 · Nadine.hoffmann@ejo.de
Miguel-Pascal Schaar,  
City-Kirchen- und Flüchtlingsarbeit
Tel. 0163 1 82 03 28

Spendenkonto: Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Christuskirche, Sparkasse Wilhelmshaven, 
IBAN DE80 2825 0110 0002 6050 04
BIC-SWIFT-Code BRLADE21WHV

Beratungsarbeit

Beratungsstelle für Ehe-, Familien- 

und Lebensfragen

Wilhelmshaven


